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für meinen lieben Sohn Markus
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und alle Geburtstagskinder




Haftungsausschluss: Das vorliegende Buch ist sorgfältig erarbeitet worden. Die Angaben sind trotzdem ohne Gewähr. Die Autorin übernimmt keinerlei Haftung für eventuelle Schäden, die aus dem Inhalt resultieren.




Weitere Elternratgeber und für Familien interessante Sachbücher von Ayleen Lyschamaya:




	EMDR für Babys, Elternschule für dein Baby im 1.Lebensjahr;


	Strukturiert Englisch lernen 1.-4. Klasse: Fit für die Schule in den Sommerferien;


	Spirituelle Psychotherapie: Die innere Familie







Warum Gemeinschaftsfördernde Spiele?


[image: ]


Zu verlieren und trotzdem die gute Laune zu bewahren, fällt schon vielen Erwachsenen schwer. Noch schwieriger ist es für Kinder, die das Verlieren erst lernen müssen. Ausgerechnet am Geburtstag sollten die Kinder das Verlieren aber nicht lernen, denn die Geburtstagsfeier soll ja ein ganz besonders schönes Fest mit viel Freude, Spaß und fröhlicher Stimmung werden.


Bei den traditionellen Wettkampfspielen, wie zum Beispiel Sackhüpfen oder Kartoffellauf, treten Kinder gegeneinander an, sodass es Gewinner und Verlierer gibt. Gemeinschaftsfördernde Spiele dagegen vermeiden Konkurrenzkampf und erfordern stattdessen oftmals Kooperation. Dadurch stellt sich weitgehend unbemerkt – aber trotzdem besonders wichtig! – bei Gemeinschaftsfördernden Spielen eine Grundstimmung von miteinander ein, während Wettkampfspiele das Gegeneinander der Geburtstagsgäste betonen.


Im Folgenden möchte ich dir zunächst verschiedene Gemeinschaftsfördernde Geburtstagsspiele vorstellen. Anschließend werde ich verraten, wie du selber Gemeinschaftsfördernde Spiele entwickeln kannst. Zuletzt werde ich noch einige Hinweise und Tipps am Beispiel eines gelungenen sechsten Geburtstages geben.




Kindergeburtstag als


Innere-Familien-Geburtstagsfeier


Wie du die Vorbereitung eines Kindergeburtstages erlebst, hängt maßgeblich von deiner eigenen inneren Familie ab. Die menschliche Psyche besteht aus einer inneren Familie mit innerem Kind, innerer Frau und innerem Mann, welche durch äußere Erfahrungen gespiegelt und dadurch bewusstgemacht werden.


Ist es dir beispielsweise unangenehm, einen Kindergeburtstag auszurichten, wird dies an deinen inneren Familienmitgliedern liegen. Vielleicht ist dein innerer Mann zu wenig beteiligt, sodass dir die Organisation schwerfällt. Vielleicht ist auch deine innere Frau mit der Fürsorge für alle überfordert. Außerdem könnte dein inneres Kind gelernt haben, sich nicht in den Mittelpunkt stellen zu dürfen, sodass du auch dein Geburtstagskind nicht in den Mittelpunkt stellen magst. Es lohnt sich auf jeden Fall, dir Gedanken über deine eigene innere Familie zu machen, weil du dann deine inneren Familienmitglieder direkt innerlich ansprechen und dadurch deine Geburtstagseinstellung positiv verändern kannst.


Bringt es dir hingegen Spaß, einen Kindergeburtstag auszurichten, brauchst du nur darauf zu achten, auch dein eigenes inneres Kind an diesem teilnehmen zu lassen. Dadurch tust du dir selber Gutes und strahlst energetisch ein herzliches Willkommen an dein Geburtstagskind und ihre/seine Gäste aus. Verhalte dich einfach so, als wenn es noch einen weiteren Geburtstagsgast gibt, nämlich dein eigenes inneres Kind.


Auch deine Grundeinstellung zu den Geburtstagsspielen ist durch deine innere Familie und ihre Erfahrungen geprägt. Innere Kinder suchen nach Liebe und möchten gefallen. Innere Frauen wünschen sich Harmonie und verfügen über Teamfähigkeit. Innere Männer grenzen sich ab und gehen in Konkurrenz. Das heißt, dein inneres Kind und deine innere Frau mögen Gemeinschaftsfördernde Gruppenspiele, während dein innerer Mann Wettkampfspiele bevorzugt. Daher solltest du deinen inneren Mann bei der Auswahl und für die Anleitung der Spiele in den Hintergrund treten lassen.


Warum sollte sich mit der Auswahl und Anleitung der Geburtstagsspiele nach dem inneren Kind und der inneren Frau statt nach dem inneren Mann gerichtet werden? Weil dies der natürlichen menschlichen Entwicklung entspricht. Bis zur Pubertät entwickeln sich nacheinander zunächst das innere Kind und dann die innere Frau in der menschlichen Psyche. Für den Zeitraum, um den es bei diesen Geburtstagsspielen geht, stehen also das innere Kind und die innere Frau im Vordergrund. Wird deren Bedürfnissen entsprochen, fördert dies die Entwicklung deines Kindes und ihrer/seiner Geburtstagsgäste. Es wird die wichtige Teamfähigkeit erworben.


Wenn du also innerlich dein inneres Kind und deine innere Frau für die Geburtstagsspiele zuständig sein lässt und deinem inneren Mann die Organisation übergibst, wird dir selber der Kindergeburtstag besonders viel Freude bringen und wirst du zugleich die Entwicklung der Kinder fördern.


Bitte sieh den Umgang mit deiner inneren Familie aber nicht als zusätzliche Belastung und noch weitere zu erfüllende Anforderung an, sondern als ein spielerisches Entdecken. Es geht nur darum, dich selber ein wenig besser kennenzulernen, eigene Verhaltensweisen etwas besser nachzuvollziehen und dir deines inneren Einflusses auf äußere Situationen bewusst zu werden. An einzelnen Stellen werde ich dich daher im Folgenden daran erinnern, welche inneren Familienmitglieder gerade besonders angesprochen werden.




Gemeinschaftsfördernde Spiele


Nach ein paar allgemeineren Vorbemerkungen zu Preisen, freiem Spiel, spielerischem Kampf, Reihenfolgen und Paaren beschreibe ich dir im Folgenden beliebte Gemeinschaftsfördernde Spiele. Zur besseren Orientierung sind sie nach ruhigen, bewegteren und Tobespielen, Wasserspielen, Fantasie- und Geschichtenspielen, Lebensmittelspielen, Malen und Basteln sowie Zaubern sortiert. Sofern die Gemeinschaftsfördernden Spiele aus traditionellen Wettkampfspielen abgeleitet wurden, ist das ursprüngliche Spiel in kursiver Schrift mit angegeben.


Preise


Während bei Wettkampfspielen üblicherweise die/der Gewinner/in einen Preis erhält und die anderen Kinder leer ausgehen, bekommt bei Gemeinschaftsfördernden Spielen jedes Kind für seine Teilnahme an der Gruppenaufgabe eine kleine Überraschung. Wobei ich allerdings nur bei einigen Spielen, nicht bei allen Preise vergebe.


Ich kaufe immer schon im Laufe des Jahres Preise auf Vorrat ein, sodass ich nicht erst kurz vor dem Geburtstag suchen muss. Als Preise geeignet sind beispielsweise hübsche Aufkleber zu den Interessengebieten der Kinder (Pferdeaufkleber, Fußballaufkleber) und besondere Stifte (Glitzerstifte, mehrfarbige Kugelschreiber). Kleinere Kinder freuten sich auch sehr über Plastikarmbanduhren. Ganz stolz trugen sie die Uhren genau wie Mama und Papa. Außerdem gibt es preisgünstige Großpackungen mit Kinderpartyartikeln wie Jojos, Geduldsspielen, Hubschraubern, Wasserpistolen, Flummis, Puzzles ...


Häufig wähle ich kleine Überraschungen, die sich in die Geburtstagsgestaltung mit einbauen lassen. Kinder im Kindergartenalter erhielten zum Beispiel Seifenblasen beim Topfschlagen. Die konnten sie anschließend im freien Spiel gleich ausprobieren. Wichtig ist, das freie Spiel erst gemeinsam zu beginnen, wenn das vorherige Spiel abgeschlossen ist und alle ihre Preise bekommen haben, um die Gemeinschaft nicht zu zerstreuen.


Kleine mit Gummiband abzuschießende Flieger wurden von etwa sechsjährigen Kindern so begeistert aufgenommen, dass sie erst einmal für längere Zeit beschäftigt waren. Bei solchen Preisen sollte an Ersatzgummiband gedacht werden.
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Aus Modellier-Luftballons konnten Tiere geformt werden. Unsere Kinder wählten allerdings überwiegend keine Tiere, sondern bevorzugten Schwerter, die sie sogleich in spielerischem Kampf einsetzten. Luftballons zu modellieren ist für Kinder und viele Erwachsene nicht ganz einfach, sodass eine geübte Person dabei sein sollte, die es für die Kinder übernimmt.


Die Munition für eine Konfettipistole wurde jeweils als Preis gleichmäßig auf die Kinder verteilt, sodass es keinen Streit gab, wer wie oft schießen durfte.


Zum Abschluss gibt es bei uns Abschiedstütchen mit weiteren kleinen Überraschungen, um den Kindern das Ende der Geburtstagsfeier zu erleichtern. Die Abschiedstütchen dürfen erst geöffnet werden, wenn die Kinder das Fest verlassen haben. Um die Abschiedstütchen noch spannender zu machen, legen wir sie auf einem Tisch aus und sie werden verlost. Da die Abschiedstütchen äußerlich völlig gleich aussehen, gibt es keine Enttäuschungen, sondern ist jedes Los ein freudiger Gewinn.


Erinnerung: Wenn du einen Kindergeburtstag ausrichtest, hast du es nicht nur mit deinem Geburtstagskind und ihren/seinen Gästen zu tun, sondern auch mit deinem eigenen inneren Kind. Damit du psychologischenergetisch ein wirkliches Willkommen für Kinder gestaltest, gehe bitte auch mit deinem eigenen inneren Kind gut um. Das heißt, alle Preise, die du den Kindern gibst, schenke bitte jeweils auch deinem eigenen inneren Kind. Mehr zum heilenden Umgang mit dem eigenen inneren Kind erfährst du in meinem Grundlagenwerk „Spirituelle Psychotherapie: Die innere Familie“.




Freies Spiel


Ergibt sich spontanes freies Spiel unter den Kindern, kannst du dich freuen und sie einfach gewähren lassen. Auch ich finde freies Spiel wichtig, um die Kinder nicht mit zu vielen angeleiteten Spielen zu überfordern. Allerdings möchte ich eine Geburtstagsfeier als etwas ganz Besonderes vom Alltag abheben. Deswegen biete ich eine Mischung aus angeleiteten und freien Spielen an. Dazu gestalte ich die freieren Phasen über das beschriebene Ausprobieren der Preise, wähle zwischendurch offenere Spiele wie zum Beispiel eine Wasserschlacht und füge Überraschungen in die Feier ein.
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So war mein Sohn beispielsweise noch sehr lange von einer Seifenblasenpistole begeistert, welche reihum benutzt werden durfte, während die übrigen Kinder versuchten, die Seifenblasen zu fangen. Konfettipistolen bringen vor allem den schon etwas größeren Kindern Spaß, sind aber begrenzt in ihrer Munition und erfordern späteres Beseitigen des Konfettis.


Rechne damit, dass sich freies Spiel in einer untereinander bekannten, relativ homogenen Kindergruppe selbstverständlicher und länger ergeben wird als bei unbekannt zusammengewürfelten und inhomogenen Geburtstagsgästen. Bei Letzteren wirst du voraussichtlich mehr angeleitete Spiele benötigen.


[image: ]


Spielerischer Kampf


Findest du, dass ich für ein Buch über Gemeinschaftsfördernde Spiele ziemlich viel von Kämpfen, Pistolen und Schlachten schreibe? Spielerischer Kampf ist typisch für Jungs, während auf Mädchengeburtstagen üblicherweise eher nicht gekämpft wird.
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Ich unterscheide zwischen spielerischem Kampf im freien Spiel und angeleiteten Wettkampfspielen. Beim spontanen Schwertkampf oder einer Zeitungspapierschlacht steht der Spaß am gemeinsamen Kampf im Vordergrund und es gibt keine/n Verlierer/in.
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Bei Wettkampfspielen dagegen geht es nicht mehr um das Spiel an sich, sondern ums Gewinnen. Das andere Kind wird zur Konkurrentin bzw. zum Konkurrenten und es gibt eine/n Verlierer/in.


Reihenfolgen und Paare festlegen


Bei einigen Spielen kommen die Kinder nacheinander dran oder benötigst du Paare. Das Geburtstagskind darf bei uns immer beginnen. Meistens einigen sich die anderen Kinder dann alleine über die weitere Reihenfolge oder akzeptieren die Einteilung, die du festlegst. Auch zu Paaren finden sich die Kinder in der Regel völlig problemlos zusammen. Doch wenn du die Reihenfolgebestimmung oder Paarbildung interessanter gestalten und dem Zufall überlassen möchtest, können die Kinder auch Lose mit Nummern ziehen oder würfeln.
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